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Termin:  Freitag, 20. Juli 2012 
 

Abfahrt:   15:00 Uhr am Parkplatz gegenüber BILLA (Thörl) 
 

Preise (Bus & Eintritt):  Naturfreunde – Mitglieder € 47,-- 
Gäste    € 56,-- 

 

Anmeldung bitte bei Bettina Andreitschitsch unter 0664 / 1924995 
 

Anmeldeschluss:  31. Jänner 2012 (wegen Kartenbestellung) 

 
Die Fledermaus ist neben dem Zigeunerbaron und Eine Nacht in Venedig eine der berühmtesten 
Operetten von Johann Strauss. Sie wurde 1874 am Theater an der Wien uraufgeführt und gilt als 
Höhepunkt der Goldenen Wiener Operettenära. Diese Operette ist zudem eine der Meistgespielten 
und wird regelmäßig auch an großen, internationalen Opernhäusern aufgeführt. 

In seinem letzten Jahr als Intendant überrascht Prof. Harald Serafin nochmals mit einer neuen 
Inszenierung dieser berühmten Strauss-Komposition. Lassen Sie sich auch 2012 von 
weltbekannten und wunderschönen Melodien auf der Seebühne verzaubern! 

Inhalt:  
 
Vor Antritt seiner Arreststrafe wegen Beleidigung einer Amtsperson will sich Gabriel von Eisenstein 
noch auf dem Kostümfest des Prinzen Orlofsky amüsieren. Seine Gattin  Rosalinde verabschiedet 
ihren Gatten rasch um wiederum selbst  ihren Verehrer Alfred empfangen zu können. 

Mit seinem Freund, Dr. Falke erscheint Eisenstein verkleidet am Fest des Prinzen, nicht ahnend, 
dass auch Rosalinde und sein Hausmädchen Adele dort anwesend sind. Er verliebt sich in eine 
unbekannte ungarische Gräfin, die er nicht als seine eigene Frau erkennt, und der es sogar 
gelingt, ihm seine Taschenuhr zu entwenden. In Champagnerlaune erzählt Eisenstein allen Gästen 
von einem Streich, den er einst Dr. Falke gespielt hat, als er ihn, nach einem Maskenball, in einem 
Fledermauskostüm dem Spott von Marktfrauen und Straßenjungen aussetzte.  
 
Als Eisenstein am nächsten Morgen seine Arreststrafe antreten will und Alfred im Gefängnis 
antrifft, ist die Verwirrung groß. Schließlich trifft die ganze Abendgesellschaft ein und Dr. Falke 
klärt die ganze Geschichte  als geplante Inszenierung auf. 

 


